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Donnerstag, 30.9.48. Zangberg - natürlich wie den Weihbischof behandeln,
der freiwillig nicht niederlegt.

Mensa?

Widenmann. - Ob ich von Georg in Rußland Nachricht hätte.

Staatsminister Heinrich Krehle: Ob nicht Paula Zahner im Arbeitsamt wieder
angestellt werden könne? Für Arbeit und soziale Fürsorge. Ja, wenigstens in
einiger Zeit, aber dafür verschiedene Gegenbitten: Zwei unterbringen, davon
eine fast blind, und andere Anliegen.

Generalvicar.

Monsignore Weißthanner - nächstens nach Rom zur Priesterweihe.
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